
... Tim im Bus seine erste Zigarette aus-

probiert?

... Steffi  testet, ob der Nagellack auf den 

Polstern haftet?

... Fabian und Patrick übermütig an den 

Haltestangen in der Straßenbahn turnen?

... wenn es gar zu Streitigkeiten oder Range-

leien unter den Jugendlichen kommt?

All das ist nicht besonders angenehm, 

nicht für andere Schülerinnen und Schüler 

und auch nicht für andere Fahrgäste.

Deshalb wurde das Fahrzeugbegleiter-

projekt „Coolrider“ ins Leben gerufen.
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Coolrider – hinschauen 

statt wegschauen!

Füße im Bus hochlegen 
geht gar nicht – es will 
doch keiner im Dreck 
sitzen.

Fairness ist mir 
wichtig. Dafür 
setze ich mich ein.

Sachen kaputt 
machen geht nicht. 
Da will ich nicht 
zuschauen.

Müll liegen lassen 
ist nicht o.k. Ich 
will doch auch in 
sauberen Fahrzeugen 
fahren.

Im Bus die Kleinen 
herumschubsen 
ist ja so was von 
uncool.

Coolrider lernen, Konfl ikte 

zwischen anderen Schülern 

gewaltfrei zu lösen.

Coolrider – das bedeutet:

 mehr Sicherheit an Haltestellen sowie in Bussen 

und Bahnen im Schülerverkehr

 mehr Sicherheit während der Fahrt zur Schule

 weniger Vandalismusschäden

 angenehmeres Klima für alle Fahrgäste

 weniger Stress für die Fahrerinnen und Fahrer

Coolrider arbeiten ehrenamtlich und 

sind Vermittler zwischen Schule, Polizei 

und Verkehrsunternehmen.

Was tun, wenn ...

Coolrider – Schülerinnen und

Schüler als Fahrzeugbegleiter



Schirmherr: 

Bayerischer Innenminister

Joachim Herrmann, MdL

Weitere Informationen erhalten Sie bei:

VAG Verkehrs-Aktiengesellschaft

Am Plärrer 27

90443 Nürnberg

Ihre Ansprechpartnerin: Andrea Leißner

Telefon: 0911 283-2386

Telefax: 0911 283-4852

E-Mail: coolrider@vag.de

Internet: www.coolrider.de

ÖPNV Akademie GmbH

Am Plärrer 27

90443 Nürnberg

Internet: www.oepnv-akademie.de

Coolrider-Freunde e. V.

Internet: www.coolrider-freunde.de

Coolrider – hinschauen 

statt wegschauen!

Coolrider – erfolgserprobt!

Coolrider – Ausbildung

In Zusammenarbeit mit Polizei, Schulen, Lehrern, Eltern 

und Verkehrsunternehmen werden geeignete und interes-

sierte Schülerinnen und Schüler ab der 7. Jahrgangsstufe 

ausgebildet. 

Diese Ausbildung beeinhaltet unter anderem:

 Gesprächsführung

 bewusstes Einsetzen der Körpersprache

 Erkennen und Einschätzen von kritischen Situationen

 Anleitung zum sicheren Auftreten

 Deeskalationstraining

Mehr als 2.000 Schülerinnen und Schüler wurden seit 

2003 im Großraum Nürnberg ausgebildet und sorgen für 

ein spürbar verbessertes Klima im Umfeld der Schulen 

und in den Fahrzeugen.

Dieser Erfolg bestätigt die Träger des Coolrider-Projektes.

Die VAG Verkehrs-Aktiengesellschaft Nürnberg ...

... ist Gründungsunternehmen und maßgeblich an der 

Entwicklung beteiligt.

Die ÖPNV Akademie ...

... ist für die Aus- und Weiterbildung der Coolrider 

verantwortlich.

... ist Ansprechpartner und Organisator für Ausbildungen. 

... sichert über die Entwicklung von Standards die 

Qualität und Nachhaltigkeit.

Die Coolrider Freunde e. V. ...

... begleiten ehrenamtlich das Vorhaben, halten 

Vorträge an Schulen und sind Kontaktpartner 

über die eigentliche Ausbildung hinaus.

Das Projekt wird unterstützt durch:

 die Stiftung der Bayerischen Versicherungskammer

 die Bayerische Polizei

 die Bundespolizei

 den VGN Verkehrsverbund Großraum Nürnberg GmbH

 die beteiligten Lehrer, Eltern, Gebietskörperschaften 

und Verkehrsunternehmen vor Ort

 und viele weitere Institutionen

Gründungsunternehmen

Coolrider – Schülerinnen und

Schüler als Fahrzeugbegleiter


